
Die europäischen KleinschmetterJingsraupen 
der Birke und Erle

Von A lb e rt G rabe, Dortmund 
Bei meinen noch nicht beendeten (Studien über die Futter­

pflanzen der sog. Kleinschmetterlingsraupen Europas habe ich 
bis jetzt Material zusammengetragen, welches weit über den Um­
fang der bisher erschienenen Zusammenstellungen gleicher Art 
hinausgeht. Die Arbeit ist so umfangreich geworden, daß eine Ver­
öffentlichung vorläufig an den Kosten scheitert. Ich will nach­
stehend nur die Birken- und Erlenbewohner behandeln. In meiner 
Gesamtarbeit habe ich außer anderen Angaben auch die w eite ren  
Nährpflanzen der betreffenden Raupen in einer besonderen Rubrik, 
und zwar in Zahlen, aufgeführt, so daß man ohne langes Suchen 
alle bekannten Futtersubstrate der betreffenden Art beisam­
men hat.

Es ist ganz natürlich, daß manchem Autor unverschuldet 
Fehler unterlaufen sind. Die Ursachen der letzteren sind mannig­
faltig und sollen hier nicht näher beleuchtet werden. Sollten in 
der nachstehenden Aufstellung solche Fehler enthalten sein, so 
trifft nicht mich die Schuld.

Viele der Mikrolepidopteren-Raupen sind mehr oder weniger 
polyphag. Die monophagen (d. h. in diesem Falle nurBirken- 
bzw. Erlenarten fressenden) Arten habe ich mit einem * vor dem 
Namen bezeichnet. Die mit einem ? versehenen Arten werden 
auf Birke bzw. Erle nur vermutet, oder das behauptete Vor­
kommen daran wird von anderer Seite bestritten.

Reihenfolge und Schreibweise der Raupennamen entsprechen 
dem Spulerschen Werke. Die 2. Spalte bringt die Monate des Er­
scheinens, wobei zu berücksichtigen ist, daß manche Autoren nur 
die Monate des Endstadiums der Raupen anführen. Lang aus­
gedehnte Erscheinungszeiten umfassen meist mehrere Genera­
tionen, die im Laufe der Jahre infolge klimatischer Verhältnisse 
und bei Berücksichtigung des Fundortes der Raupen (siehe Litera­
turverzeichnis) sich oft überschneiden. So wird man eine Art, 
deren Erscheinungszeit vom 5. bis 11. angegeben ist, bei uns in 
Deutschland etwa im Juni/Juli und Septcmber/Oktober zu 
suchen haben. Ein „W“ bedeutet in dieser Spalte „Winter“ ,
d. h. die Raupe überwintert. H =  Herbst, F =  Frühjahr.

Um die Suche zu erleichtern, habe ich in Spalte 3 die Er­
scheinungsweise angegeben, soweit diese in den durchgesehenen 
Arbeiten angeführt ist, und zwar bedeuten:
B -  Blüte. Dolde usw. ) '^ 1 , ^ °  L "  Ä  Blättcri.1 __ Wnr'iit ' Bllktll- Ml — Mine

i.r«- bam n ( u. Erlen- Ri -  (an ocl. unter) Rinde [schäme,h
J kätzchcn Bö = Röhre, Blattrolle, Gespinst-

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



7 4  Me europäischen Klcinschmctterlingsraupcn der Birke und Erle

ausnahmsweise) 
G = Gespinst 
II = im Holz

Fl = Flechten (an den Stämmen) 
g =  gesellschaftlicli (oft über nur

Sa = Sack 
Sp - Spitze 
T = Trieb 
W -  Wurzel 
Z = Zweig

K — Knospe
Daß die nachstehende Liste noch recht unvollkommen ist, 

beweisen die verschiedenen Lücken und Fragezeichen. Hier ist 
Gelegenheit zur Mithilfe für jeden Mikrosammler.

Die Gattungen Birke (Betula L.) und Erle oder Eller (Ainus 
Tournefort) bilden die Unterfamilie der Betuleae (eigentliche 
Birkengewächsc). Die Birke ist weit verbreitet und fehlt wohl 
keinem" europäischen Faunengebiete. Vorherrschend ist bei uns 
die nordische Weißbirke ( Betula alba L.), die in der norddeutschen 
Ebene mehr baumartig, in Mittel- und Süddeutschland aber mehr 
strauchartig auf tritt. Sie ist sehr formenreich; man hat nach der 
Form der Blätter B. odorata Bechstein (wohlriechende B.), B. am­
bigua Hampe (Ruch-Birke), B. carpathica Willdenow (Karpathen- 
B.) und B. hercynica Reichenbach (Harz-B.) als Abarten ab­
gespalten. Auch die klebrige Birke (Betula glutinosa Wallroth) 
gehört hierher.

Im hohen Norden und auf den Mooren unserer Hochgebirge 
herrscht Betula nana L., die Zwergbirke, vor. In den Torfmooren 
Norddeutschlands wächst Betula humilis Schrk. = fruticosa Pal­
las (Strauchbirke). Die weichhaarige, duftende oder Haarbirke 
( Betula pubescens Ehrhart =  davurica Pallas) ist in den Torf­
mooren und feuchten Wäldern Norddeutschlands nicht selten. 
Betula verrucosa Ehrhart (gemeine Weiß- oder Warzenbirke) ge­
deiht mehr auf trockenem Boden, ist sehr weit verbreitet, bildet 
aber bei uns selten geschlossene Wälder. Von letzterer hat man 
wieder die Hänge- oder Trauerbirke ( B. pendula Hoffmann) und 
die zerschlitztblättrige Birke ( B. laciniata Reichenbach) ab­
getrennt.

Auch die Erle (Ainus Tournefort) ist weit verbreitet. Die 
Wiesen- oder Schwarzerle (Ainus glutinosa Gärtner) ist ein typi­
scher Bewohner der Ebenen und Flußtä  1er. Sie ist an dem dunklen 
Stamm leicht kenntlich. Ihre Abart var. incisa Willdenow (schlitz- 
blättrige Erle) hat fiederspaltige Blätter und wird in den Anlagen 
kultiviert. Die Grau- oder Weißerlc (A. incana De CandoUe), 
kenntlich an der mehr glatten, silbergrauen Rinde, stammt aus 
dem Norden, bildet oft stattliche Bäume und liebt mehr trockenen 
Boden. Sie ist durch ganz Mitteleuropa verbreitet und geht auch 
ins Gebirge. Ihre var. acutiloba (fiederspaltige Graueide) findet 
sich in Südtirol. Eine weitere Art hat man unter dem Namen 
Haselerle (A. auctunmalis) abgetrennt. Eine Kreuzung zwischen 
A. incana und glutinosa nennt man Ainus pubescens Tausch 
(Weichhaarige E.).

Ainus viridis De Candolle (Grün- oder Alpenerle, Drossel) ist 
typischer Bewohner der Hochgebirge der Alpen und Karpathen
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und kommt als Seltenheit auch im Schwarz-, Böhmer- und Bay­
rischen Walde vor. Die Grünerle bildet nur Sträucher, in den 
höchsten Lagen nur ganz kurze Ruten. Ainus serratula Will- 
cienow (gesägte E.) stammt aus Nordamerika, wird bei uns an- 
gepflanzt und kommt mancherorts auch verwildert vor. Sie bildet 
meist große Sträucher.

Nicht alle der vorgenannten Birken- und Erlenformen sind 
nachstehend besonders aufgeführt, weil sie vielfach einander 
ähneln und infolgedessen einfach als ,,Birke“ bzw. ,,Erle“ be­
zeichnet wurden. Nicht alle Mikrosammler können ebenso tüch­
tige Botaniker sein, wie die Falter und Raupen es zweifellos sind.

B etula  L. (B irke , a llgem ein).
*Euzophera fuligino- 

sclla Hein. ?
*Salebria betulac

Goeze —5 G, L
,, formosa Hw. 5—9 G
,, fusca Hw. 9—5H 7 G

Trachonitis cristella
Hb. 9 G

Phycita spissicellaF. 5 g,L, T
Acrobasis obtusella

Hb. 4, 5 L
GTyptoblabes bistri-

ga Hw. 8—10 G
? C. loxiclla Bag. ?
Agrotera nemoralis

Sc. G—9 G. L
Pionca prunalis

Schiff. H—7 L
Acalla emargana F. 10—G L

„ cristana F. 6—9 L
,, litcrana L. 5—8

* ,, niveana F. 5—8 L
,, lipsiana Schiff. 7, 8
„ ferrugana Tr. 5—10 g, L
,, lithargyranaHd. G—9 

Capua rcticulana Hb. 5—9
L
L

Cacoecia podana Sc. 9—7 L
decretana Tr. ö, G L

,, crataegana Hb. 5, 0 L
musculana Hb. 9—8 L

Pandcmis corylana F. 5—7 L
,, ribcana Hb. 4—7 L
,, cinnamomcana

Tr. 5, G L
.. heparanaSchiff.4—8 L

liulia politana Hw. G—10 T, L, 
B, G

,, ministrana L. S—10 L—Bö
-1- \V— 4

Tortrix viridana L. G, G L
„ diversana Hb. 5, G L

Cnephasia wahlbomi-
ana L. 4—8 Mi, h,B

,, nubilana Hb. 0—0 L
Argvroploce capreana

Hb. 4, r» K, T
,, corticana Hb. 8—0 L—G 
,, betulactanaHw. 4—G L 

* Argvroploce soror-
culana Zett. 7—5 L

,, variegana Hb. 10—5 L
.. dimidianaSodof—4 L 
.. urticana Hb. 8—7 T—L 
.. lacunana Dup. 4—8 B, L 

Cyinolomia latifas-
ciana Hw. L0—6 H 

Ancylis achatana F. 6 L 
.. siciliana Hb. 0, 7 L

0 — F
.. upupana Tr. 0 9, 10 L
.. tinoana Hb. G ; 9, 10 L
,, uncana Hb. G—4 .

Lobesia permixtana
Hb. 7—10 Z—Sp.

Cydia ramclla L. 4, f> K,Z,B 
Tmctoccra occllana I '. W—G K, L 
Notocclia incarna-

tana Hb. r>. G L
ipiblcma similana

Hb. \Y—7 L
.. mendiculana'l’r. 10—7 h
.. demarniana

F. B. 0—5 B
.. immundana 7—G B,

F. B. L—B«
tetraquetrana
Hw. 8—4 L. Z

.. nisclla CI. 4, 5 B

.. penkleriana
F. B. W—4 B, K.

.. bilunana Hw. F -5 B
,, solandriana L. S—7 L
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76  Die europäischen Klcinschmcttcrlingsraupcn der Birke und Erle

?Pamene insulana Gn. ?
,, flexana Z. 7—10 L

Simaethis parianaCl. 5—10 g,L, G 
* „ diana Hb. ? L, G
Dasystoma salieelluni

Hb. 7—10 L
Ohimabacche phry-

ganclla Hb. 5—10 L—G
., fagella F. 5—11 L

♦Semioscopis anella
Hb. 0—10 L

,, avellaneda Hb. 8—7 L
Depressaria occllana

F. 5—8 T, L
Harpella forficella 10—5 lli, H

Sc. (2jähr.)
Borkhausenia pan-

zerclla Stph. 10—5 Sa.
,, formosclla F. 9—6 Fl, Moos

Hypsolophus ustulel-
lus F. 7—10 L

Tachyptilia popu-
lella CI. 5—7 L—Bö

Chelaria hübnerella
Don. W—7 L

*Telcia alburnella
Dup. 5 (8 ?) L

., proximclla Hb. 5—9 L—Bö
,, wagae Now. 8—W L
,, luculella Hb. 8—W L,

G—Bö
Gclechia nigra Hw. 4—6 L

, infernalis H. S. 10—5
Coleophora badiipen-

nella Dup. 8—6 Mi, Sa* milvipennis Z. 7—5 Sa
lutipennclla Z. 9—6 Mi, Sa

9 limosipennella 
Dup. 7—5 Mi, Sa* cornuta Stt. 8—5 Sa
siccifolia Stt. 7—F Mi, Sa
orbitella Z. 9—5 Sa
viminctella Z. 9—5 Mi, Sa
binderellaKoll. 9—5 Sa
fuscedinella Z. —6 Mi, Sa
nigricella Stph. 10—6 Sa, K, 

L
paripennella Z. 9—5 Mi, Sa, 

K, L
tuscocuprclla 9—4 
H. S. (2jähr.)

Mi, Sa

palliatella Zck. —6 Sa,K,L
? ibipennclla Z. 7—0 Sa* betulclla Hein. 7 Sa* '' büttneri Boeßl. —6 Sa

*Graeilaria betuli-
cola Hering ? Mi, L

,, populetorumZ. 0 4-8,9 L
? ,, elongella L. 5—9 Mi,

L—Bö
*Ornix loganella Stc. ?

„ anglicella Stt. 74-9,10 Mi, L 
.. scoticella Stt. 0, 74-9 Mi, L 

10
* ,, betulae Stt. 7 4-9 Mi, L
* (v.) scutula-

tella Stt. 7 + 9 Mi, L
.. angulifcrella Z. 0 + 9, Mi, L 

10
Lithocolletis tencha Z. 9, 10 Mi 

,, blancardclla F. 6, Mi 
7 + 9,10

Bucculatrix thora-
cella Thnbg. 0—9 Mi, L

* ,, demaryellaDup. H Mi, L 
Lyonetia clerkellaL. 5—10 Mi

prunifoliella
Hb. 6 + 8, 9 Mi

Cemiostoma scitella 0—5 g, Mi
Z.

* Swammerdamia h'e-
roldella Tr. H + 6 G, L

Argyresthia retinella
Z. W—5 K, T

'! pygmaeellaHb. 4, 5 K, B 
., goedartella L. 9—6 B, Bi 

brockeella Hb. 3, 4 K, B, 
Bi

Tinea fulvimitrella —F Scliwäm-
Sodof me
picardía CI. 10—öfaul.H.,

Schwämme
? ., fuliginosella Z. 
Phylloporia bistri-

2, 3 W?

gclla Hw. 7—4 Mi, Sa
"Incurvaria tenui-

cornis Stt. W—4 Z
.. koerneriella Z. 0— Mi, Sa

museal ella F. —5 Mi, Sa
.. pectinea Hw. 7—W g, Mi,

Sa
Tischeria compla-

nella Hb. 7—3 g, Mi
Eriocrania sparman-

nolla Bose. 5 Mi
* unimaculella Z,.5 Mi
* ,, salopiella Stt.
* .. semipurpurella

5 Mi

Stph. 5 Mi
* ,, purpurella Hw. 5 Mi
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B etu la  alba L. ( N ordische W eißb irke).
Phalonia nana Hw. W— Y l>
V *Epiblema asse-

clana Hb. r>. 0 
,, ophthalmicana

Hb. 5, 0 L
* Lithocolletis ulmifo-

liella Hb. 0,7 +  9, 10 Mi
* ., anderida Elet-

cher ? Mi
,, cavella Z. 0 |-9, 10 Mi
,, betulae Z. 8—10 Mi 

Atcmelia torquatelJa
Z. 9—W g, Mi

Hcliozelahammoniel- 8—10 Mi, Sa 
la Sorh. Z, L

♦Nepticula conti-
nuella Stt. 7—10 Mi

♦Nepticula betulicola Stt.
7 I 9, 10 g, Mi 

.. distinguenda
Hein. 8, 9 Mi

* ? ., lusatiea
Schütze 0—9 Mi

* luteella Stt.
7, 8-1-10 Mi

* ,, argentipedclla
Z. 7—10 Mi

* .. woolhopiella
Stt. —9 Mi

* .. lapponica Wck. 5—7 Mi
* .. contusclla

Wood. 0, 7 Mi
* .. bistrimaculclla

Heyd. (7, 8 ?-!-)10 Mi

B etula  nana  L. 
Epiblcma biscutana

Wck. ? Sp—T
♦Ornix polygrammel-

la Wck. ? 1.

B etula odorata  B eck ste in  
*Xepticula vossensis Grönlin ? Mi

(Z w ergbirke). 
♦Swammcrdamia na-

nivora Stt. 7—9 .
♦Nept-icula tristis

Wck. H Mi
* ,, nanivora Petersen ? Mi

(W ohlriechende B irke).

B etu la  pubescens E h rh a r t  =  davurica  P a lla s  
(W eichhaarige  B irke).

Cemiostoma scitella
Z. 0—7) g, Mi

Atemelia torquatella
Z. 9—W, g, Mi

♦Ncpticula conti-
nuella Stt. 7—10 Mi

* ,, lnsaticaSchütze 0—9 Mi
* „ luteella Stt, 7—10 Mi

Betiila verrucosa  E h rh a r t  (gem eine W eiß- oder 
W arzenb irke).

Atemelia torquatella Z. 9—W g, Mi *NepticulalutcellaStt. 7—10 Mi
•Nepticula conti- * ,, lapponica Wck. 5—7 Mi

nuella Stt. 7—10 Mi

A in u s  T o u rn e fo r t (E rle . E ller).
Salebria adelphella

F. E, 8, 9 T—L
,, formosa Hw. 5—9 L

?Nephoptcryx hosti-
lis Stph. 7—10 L

„ albicella H. S. 6—W g, h
?Glyptotcles leuca- 

crinella Z. ?
Cryptoblabes bistriga

Hw. 8—10 G

j Acalla umbrana Hb. 6, 7 
| ,, lipsiana Schiff. 7, 8

,, ferrugana Tr. 5—10 g, I, 
Capua reticulana Hb. 5—9 L 

,, favillaceana
Hb. 8—10(\VV) .

Cacoecia podana Sc. 9—7 L 
,, musculanaHb. 9—8 L—Rö 

Pandcmis heparana
Schiff. 4—8 h
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Eulia ministrana L.
8—10 + W—4 L—Rö

Tortrix viridana L. 5, 6 L—Rö
Argyroplocc varie-

gana Hb. 10—5 B,K,L
,, dimidiana

Sodof 5—10 (—4?)• L
,, urticana Hb. 8—7 T—L
„ rivulana Sc. 5—4 T

Glethreutcs stibiana
Gn. 8 B, F

Gypsonoma incar-
nana Hw. W—5 B,Z, L

Tmetocera ocellanaF.W—6 K, L
Epiblema similana

Hb. W'—7 L
demarniana F.
R. 9—5 B

,, tetraquetrana
Hw. 7—4 L, Z

,, nisella CI. 4, 5 B, ,  lU M JU il W .  O JL>
,, penkleriana F.R. W—5 <$ B,

B, K
,, solandriana L. 8—7 L

* VLipoptycha silvi- 
colana Hein. ?

haspeyresia lathy-
rana Hb. 10—-1 Ri

?Pamene spiniana
Dup. 5, 0 B

Simaethis parianaCl. 5—10 g, G, L 
Dasystoma saliccl-

lum Hb. 7—10 L
Chimabacche phry-

ganella Hb. 5—10 L—G 
Harpella forficella Sc. 10—5 Ri, H 

(2-jähr.)
Alabonia bracteellaL.10—4 Ri 
Borkhausenia cinna-

momea Z. 10—5 Ri
Chelaria hübnerella

Don. W—7 L
'l’eleia proximellaHb.5—9 L—Rö 
Stathmopoda pcdella 9—E E,

L. Gallen
Coleophora badiipen-

nella Dup. 8—6 Mi, Sa
,, ssp. alnifoliae

Barasch ? Mi, Sa
,, orbitella Z. 9—5 Sa

A in u s  g lu tinosa  G ärtn . 
Oyptoblabes bistri-

ga Hw. 8—10 G
Acalla maccana Tr. 6, 7

Coleophora viminetella
Z. 9—5 Mi, Sa

,, binderclla Koll.9—5 Sa 
,, bicolorella Stt. 9—6 Sa 
,, fuscedinella Z. —6 Mi, Sa

nigricella Stph. 10—6 Mi, Sa, 
K, L

,, paripennella Z. 9—5 Mi, Sa, 
K, L

,, palliatclla Zck. —G Sa, K,
L

„ hemerobiellaSc. Vv—6 Mi, Sa 
*G radiaría falconi-

pennclla Hb. 7, 8 L—Rö
* ,, oneratella Z. 7 L

,, elongella L. 5—9 Mi,
ii—Rö

Coriscium sulphurel-
lum Hw. 5—W L—Rö

Ornix avellanella Stt. 7 +  9, Mi, L 
10

Lithocollctis cavclla 6 + 9, Mi 
Z. 10

,, tristrigellaHw. 6—10 Mi 
Bucculatrix thora-

cella Thnbg. 6—9 Mi, L
* ,, cidarella Z. 7—10 Mi, L 
Cemiostoma scitcllaZ.6—5 g, Mi 
Argyresthia goedar-

tella L. 9—6 B, Ri
,, brockeella Ilb. W—4 <$ B,

B, K, Ri
Scardia boleti F. H—5 faul. H
Tinea arcella F. 7—6 Ri, H 

,, corticella Curt. —5 faul.H, 
Schwämme 

,, picardía CI. 10—5 Krebs 
Blabophancs fenestra-

tella Hcyd. 7—6 faul.H, 
Rö

Incurvaria pectinea 7—W g, Mi, 
Hw. Sa

Nemophora meta- —F trock.
xella Hb. L.

Adela degeerella L. 8—5 Sa 
Heliozela resplendella

Z. 6—10 Mi, Sa
,, hammoniella 8—10 Mi, Sa, 

Sorh. L, Z
♦Scoliaula quadrima- 

culella Boh. ?
(W iesen- oder Schw arzerle). 

Epiblema immun- 7—6 B, F, 
daña F. R. L, G

* ,, sordidana Hb. 5—7 L—Rö
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Stathmopoda pedella 9—F F,

L. Gallen
Colcophora binderella

Kolk 9—5 Sa
*Gracilaria falconi-

pennella Hb. 7, 8 L—ltö
,, clongclla L. 5—9 Mi,

L—Rö
*Lithocolletis alniel-

la Z. 5—10 ff, Mi
*Lithocolletis strigu-

latella Z. 5—10 g, Mi 
Mi* ,, alnivorcllaltag. ?

* froelichiella Z. 7— W g, Mi
A in u s  incana  De C andoll
Stathmopoda pedella 9—F ;F,

L. Gallen
Coleophora binderella

Kolk 9—5 Sa
Colcophora bicolorella

Stt. 9—6 Sa
Gracilaria clongclla 5—9 Mi,

L. L—Rö

* kiihocollctis chry-
sclla Const. ? Mi 

stettinensis Xi- 
celli 7—10 Mi

.. klemannella F. 0—10 Mi
*.L5ucculatrix cida-

rella Z. 7—10 Mi, k
Tinea arcella F. 7—0 Hi, Ii
Heliozela resplendella

Z. 6—10 Mi, Sa
* Xepticula alnetellaStt.7—10 Mi
* ,, rubesccns 7 + 9, Mi

Hein. 10
* glutinosae Stt. 7—10 Mi

(G rau- oder W eiB erle).
* kithocolletis alpina

Frey. 6—4 Mi
* strigulatclla Z. 5—10 g, M i
* ;, chrysclla Const. ? Mi
Tinea arcella F. 7—0 lli, H
Incurvaria pectinea 7—W g, Mi,

Hw. Sa
*]STepticula rubes- 7 ' 9, Mi

cens Hein. 10
A in u s  v ir id is  De C andolle  

(G rün- oder A lp en erle , D rossel).
*Lithocolletis haiidc-

riella Rbl. ? Mi
* ,, alpina Frey. 0—4 Mi
* ., strigulatella Z. 5—10 g, Mi

*Bucculatrix cidarel-
la Z. 7—10 Mi,

* ?Nepticula alnetella
Stt. 7—10 Mi

L

V erw endete  L ite ra tu r .
Bei der Nomenklatur der Pflanzennamen hat Thome: 

„Flora von Deutschland, Österreich und der Schweiz“ , 2. Aufl. 
1903, als Richtschnur gedient. Ergänzungen entstammen: 
Coßmann: „Deutsche Flora“ , 5. Aufl. 1918. Bezüglich der Rau­
pen und ihrer Futterpflanzen wurden folgende Arbeiten dureh- 
gesehen:
Spuler: „Die Schmetterlinge Europas“, 1910;
Amsel: „Die Microlepidopterenfauna der Mark Brandenburg.“ 

Iris 1930 und 1931.
Disque: „Versuch einer microlepidopterologischen Botanik.“ 

Iris 1908.
— „Verzeichnis der in der Pfalz aufgefundenen Kleinschmetter- 

linge.“ Iris 1901.
— „Verzeichnis der in der Umgebung von Speyer vorkommen­

den Kleinschmetterlinge.“ Iris 1901.
Eckstein: „Die Kleinschmetterlinge Deutschlands.“ 1934.
>>Die Schmetterlinge der -weiteren Umgebung der Stadt Han­

nover.“ 1930.
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80  Die europäischen Ivleinschmcttcrlingsraiipcu der Birke und Erle

„Internationale Entomologisclic Zeitschrift.“ Guben, Jahrg. 
1—28 (1907—1935).

„Kranchcrs entomologischcs Jahrbuch“, Jalirg. 1—44 (1S92 bis 
1935). Zahlreiche Aufsätze, Faunen usw. von Meixner, Meyer, 
Mitterberger, Skala, Stephan usw.

Reutti: „Übersicht der Lepidopterenfauna des Großherzogtums 
Baden und der angrenzenden Länder.“ 189S.

Schütze: „Die Biologie der Kleinschmetterlinge.“ 1934.
— - „Die Kleinsehmetterlinge der sächsischen Oberlausitz.“ Iris

1901.
— „Nachtrag zu den Schmetterlingen der sächsischen Ober­

lausitz.“ Iris lp30.
Skala: „Die Nepticulidae Ober-Österreichs.“ Entomologischer 

Anzeiger, Wien, 13. Jahrg., 1933.
Thomann: Aufsätze in „Jahresberichte der naturforschenden 

Gesellschaft Graubündens“ . 1913/14, 25/2Ö, 23/29.
Uffeln: „Die sog. Kleinschmetterlinge (Microlcpidopteren) West­

falens.“ 1930.
V'orbrodt: „Die Schmetterlinge von Zermatt.“ Iris 1928.
— „Tessiner und Misoxer Schmetterlinge, II. Mierolepidoptera.“ 

Iris 1931 und 1932.
Vorbrodt-Mueller-Rutz: „Die Schmetterlinge der Schweiz“ (bis 

1914). (Aus der letzteren Arbeit wurden nur die Synonyme 
der Schmetterlinge ausgezogen, die zum Verständnis älterer 
Abhandlungen unbedingt bekannt sein müssen.)
Ferner wurden verarbeitet persönliche und schriftliche Mit­

teilungen befreundeter Sammler, kleinere Aufsätze und Notizen 
aus verschiedenen Zeitschriften, sowie eigene Beobachtungen. 
Einige der vorstehend aufgeführten Autoren haben auch die 
Beobachtungen und Veröffentlichungen namhafter älterer Samm­
ler mit verarbeitet, so daß eine Lückenlosigkeit möglichst gewähr­
leistet ist.

Es verbleibt mir noch die angenehme Pflicht, meinen treuen 
Helfern, insbesondere den Herren Geheimrat Uffeln, Dr. Max 
Cretschmar und Hugo Skala für ihre uneigennützige Unterstützung 
auch auf diesem Wege herzlichst zu danken.

*

70. Geburtstag.
Einer unserer gelegentlichen Mitarbeiter, Herr Eugen Rey, 

Berlin, feiert am 8. Februar 1936 seinen 70. Geburtstag. Wir 
gratulieren ihm von ganzem Herzen zu dieser seltenen Feier 
und wünschen ihm noch viele Jahre segensreichen Wirkens 
und Schaffens auf dem Gebiete der Naturforschung.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Entomologisches Jahrbuch (Hrsg. O.
Krancher). Kalender für alle Insekten-Sammler

Jahr/Year: 1936

Band/Volume: 1936

Autor(en)/Author(s): Grabe Albert

Artikel/Article: Die europäischen Kleinschmetterlingsraupen der
Birke und Erle 73-80

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=21207
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=59384
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=406668

